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Für besondere Stimmung beim Derby gegen den HC Forchheim II 

sorgten Banda Bianco Rosso, die in den kalten Wintermonaten 

unsere Männermannschaft in der Halle unterstützt haben.  
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Die Lage 

Das Februar-Ende hat es mit den Ergebnissen für die 

Seniorenmannschaften wieder gut gemeint. Noch vor den 

Faschingsferien konnten die AH in der Spielrunde die ersten beiden 

Siege einfahren. Nach dem Faschingsumzug folgte das nächste 

Spielwochenende und die Damen 1 holten sich mit einer starken 

kämpferischen Leistung in Pyrbaum erst die Führung zurück und dann 

auch die zwei wichtigen Punkte, die das Team dem Klassenerhalt 

deutlich näherbringt. 

Die Damenreserve ließ überhaupt keinen Zweifel. Gegen Altdorf 

ließen sie nur eine einstellige Zahl an Toren zu, auch gegen Erlangen 

/ Baiersdorf 2 war der Abstand mit über zehn Treffern deutlich. 

Etwas dezimiert traten die Männer 1 in Auerbach an, konnten sich 

aber v. a. auf ihre defensiven Qualitäten verlassen. Diese gaben bei 

der Aufholjagd der Zweiten gegen den bisherigen Tabellenführer, 

Diepersdorf, ebenfalls den Ausschlag, als die Truppe einen Sechs-

Tore-Rückstand aufholte. Noch am Spieltag zuvor gegen die erstarkte 

SG DJK Erlangen / Baiersdorf reichte ein letzter Wurf nicht zum Sieg. 

Gegen Diepersdorf war das anders. Tom Sainz Derut – sein 

ehemaliger Trainer Helmut Hofmann bescheinigte ihm einst: „Du bist 

zum Werfen da, nicht zum Handballspielen!“ – überwand mit einem 

direkten Freiwurf die Sechs-Mann-Mauer und den Keeper der Gegner 

zum 33:32 Sieg, den Trainer Flo Zündt in der Kabine vor dem Spiel 

genauso forderte. 

 

Leider haben wir aus dem Februar auch einige Verletzungen zu 

beklagen. Wir wünschen allen „Patienten“ schnelle und gute 

Besserung … #ComeBackStronger 

 

Im Hintergrund planen wir schon an der Qualifikationsrunde der 

Jugendmannschaften im Sommer und versuchen, die notwendigen 

Stellschrauben rechtzeitig und richtig zu drehen.  

 

Jo Gumbmann 
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Brauerei Rittmayer
Hallerndorf GmbH & 
Co. KG
An der Mark 1
91352 Hallerndorf

Tel. 09545-440940
info@rittmayer.de
www.rittmayer.de
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Damen 1 

Ein Befreiungsschlag zum richtigen Zeitpunkt 

 

Nach vier Niederlagen in Folge war der Auswärtssieg gegen die HSG 

Pyrbaum/Seligenporten ein enorm wichtiger Befreiungsschlag für 

unsere Damen. Nicht nur das Ergebnis, sondern vor allem die Art und 

Weise dieses Erfolges zeigte eindrucksvoll, welchen Charakter und 

welche Entwicklung die Mannschaft in den vergangenen Wochen 

genommen hat. 

 

Starke Moral nach Rückstand 

Zur Mitte der zweiten Halbzeit sah es zunächst gar nicht gut aus: Nach 

35 Minuten lag das Team bereits mit sechs Toren zurück. Doch 

anstatt sich in die Niederlage zu fügen, zeigte die Mannschaft eine 

beeindruckende kämpferische Leistung. Tor um Tor arbeitete sie sich 

zurück ins Spiel, blieb konzentriert, blieb dran – und belohnte sich am 

Ende mit einem hart erkämpften 29:27-Auswärtserfolg. 

 

 

BEDACHUNGEN ·· BAUFLASCHNEREI ·· HOLZBAU

09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim

„„MIT TRADITION

& FORTSCHRITT

AUF FORCHHEIMS

DÄCHERN

IHR FACHBETRIEB

             RUND UMS DACH

Markus Schmidt 

Geschäftsführer
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Mit diesem Sieg ist das Team dem großen Ziel „Klassenerhalt“ ein 

deutliches Stück nähergekommen. Die Punkte sind wichtig, aber noch 

viel wichtiger ist das gewachsene Selbstvertrauen, das in den 

kommenden Wochen entscheidend sein kann. 

Die Weiterentwicklung der Mannschaft ist klar sichtbar. Ein weiterer 

Beweis für den Fortschritt des Teams zeigte sich im Umgang mit der 

offensiven Deckung gegen Lilli. Während dieses taktische Mittel uns 

in der Vorrunde noch erhebliche Schwierigkeiten bereitete, fand die 

Mannschaft diesmal Lösungen, sowohl im Angriffsspiel als auch im 

Zusammenspiel untereinander. Das spricht für die taktische Reife und 

eine deutlich verbesserte Variabilität im Offensivspiel. 

 

Ausblick 

Nun gilt es, diese positive Entwicklung mitzunehmen. In den 

verbleibenden vier Spielen der Saison heißt es, konzentriert zu 

bleiben, ordentlich zu Ende zu spielen und möglichst viele Punkte 

einzusammeln. Gelingt dies, steht einer erfolgreichen Schlussphase 

und dem sicheren Klassenerhalt nichts mehr im Wege. 

Sigi Bauer 
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Männer 1 

Nach fast einem Monat Spielpause ging es für unsere Männer im 

kleinen Derby gegen die zweite Garde des Stadtrivalen. Die ersten 14 

Minuten waren dabei sinnbildlich für den gesamten Februar: Eine 

starke, konzentrierte Abwehr, viel Teamarbeit und großer 

Kampfgeist. In dieser Phase kassierte unsere erste 

Männermannschaft nur ein einziges gegnerisches Tor. 

Trotz der guten Defensive gelang es uns jedoch nie, uns mit mehr als 

sechs Toren abzusetzen. Die Chancenverwertung blieb ausbaufähig. 

Am Ende reichte es trotzdem für einen 26:21-Derbysieg – getragen 

von der starken Stimmung des heimischen Publikums. 

Zwei Wochen und eine Faschingsferien-Woche später zeigte unsere 

Mannschaft auswärts in Auerbach ein sehr ähnliches Bild. Trotz eines 

kleineren Kaders aufgrund der Ferien kämpfte das Team 

hervorragend und gewann verdient mit 19:25. Auch hier war die 

stabile Abwehr der entscheidende Faktor. Sie brachte uns den Sieg, 

obwohl wir erneut viele Chancen liegen ließen. 

Jetzt gilt es, auf diesen zwei starken Punkten – Abwehr und 

Kampfgeist – aufzubauen. In den kommenden beiden Spielen müssen 

wir unsere herausgespielten Chancen konsequenter nutzen. Denn ab 

sofort liegt der volle Fokus auf unseren direkten Aufstiegsgegnern: 

dem TV 1861 Erlangen-Bruck und dem TSV Winkelhaid. 

Lukas Hofmann 
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Wir suchen Mitwirkende in der Handballabteilung 

Im Handball-Gremium sind noch folgende Bereiche zu besetzen: 

Männerwart: Verbindungsmitglied zwischen den 

Männermannschaften und dem Handball-Gremium.  

Presse: schreiben von Vorberichten, Kommunikation mit der Presse, 

Schreiben von Spielberichten  

Z/S Beauftragte/r: Planung der Kampfgerichte für die Heimspiele  

Schiedsrichterwart: Begleitung von Neu-Schiedsrichtern, auch zu 

Spielen  

Webmaster: Pflege der Homepage  

 

Meldet euch gerne bei uns  

Euer Handball-Gremium 

 

Familiennachrichten 

 

Wir gratulieren herzlich Ingo und seiner 

Frau Franzi zur Geburt ihres Sohnes 

Nick am 05. Februar! 

 

 

  

METALLBAU

Tel.: 0 95 45/47 06

Fax: 0 95 45/47 07

Fahrgasse 1 • 91352

Hallerndorf/Pautzfeld

Email: info@schlosserei-renger.de

Schlosser- und
   Metallbauarbeiten
      Rohrbiegearbeiten
         Blechzuschnitte 
            Aluminium
               Edelstahl
                  Stahl

SCHLOSSEREI
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Damen 2 

Die Anzahl der Spiele im Februar blieb übersichtlich, lediglich 2 Spiele 

gab es zu bestreiten. 

Am ersten Februar stand das erste Heimspiel des noch jungen Jahres 

an. Die Reserve des TV Altdorf kam zu uns in die Ehrenbürg Halle. Das 

Hinspiel konnte man bereits gewinnen und so stand man erneut als 

Favorit auf dem Spielfeld. Dieser Rolle konnte man gerecht werden 

und zeigte eine starke Defensive. Über das gesamte Spiel 

verzeichnete man so nur 9 Gegentore! 

Die Offensive lief mindestens genauso gut und man konnte munter 

durchwechseln ohne Leistungsverluste. Besonders positiv war die 

Rückkehr von Hannah Uttenreuther, die nach langer 

Verletzungspause ihr erstes Spiel bei uns verzeichnen konnte und die 

Defensive bemerkbar stärkte. 

Auf der anderen Seite halfen vor allem Ina Schröder (6 Treffer) und 

Nora Kister (9 Treffer) zu einem souveränen 27:9 Sieg. 
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Das zweite Spiel ging gegen den Tabellennachbaren der SG DJK 

Erlangen/Baiersdorf 2. 

Das Hinspiel in Erlangen konnte man nur knapp gewinnen, doch mit 

einer vollen Bank und einer guten Trainingsbeteiligung im Vorhinein, 

ging man mit gutem Gefühl ins Spiel. Mit einem 9:4 Lauf in den ersten 

14 Minuten zwang man den Gegner in eine Auszeit. Das Ziel war klar 

gesetzt, ein klares Plus für das Torverhältnis zu schaffen. Besonders 

gut lief das Spiel mit und über den Kreis. Gute Sperren und insgesamt 

12 Tore der beiden Kreisläuferinnen zusammen halfen hierbei 

immens. Ihr SVB-Debüt gab Adela Schirner, leider ohne Torerfolg 

aber mit guter Abwehrleistung, damit herzlich willkommen im Team! 

Der Sieg war nie richtig gefährdet, trotzdem wackelte die Mannschaft 

Anfang der zweiten Halbzeit kurz und ließ den Abstand von +10 auf 

„nur noch“ +7 schwinden. Nach ein paar Wechseln und einer Auszeit 

des Trainer Duos fasste die Mannschaft sich aber nochmal ein Herz 

und drehte nochmal auf. Am Ende hieß es +12 und man gewann das 

Spiel souverän mit 30:18. 

Zwei starke Heimspiele und somit ein guter Blick für die kommenden 

drei letzten Spiele gegen Pyrbaum, Baiersdorf und Berg! 

Weiter so, Mädels! 

Leon und Lukas  
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Männer 2 

Die Zweite hat im Februar zwei sehr umkämpfte Spiele bestritten. In 

Erlangen gegen den Absteiger SG DJK Erlangen/Baiersdorf und 

zuhause gegen den direkten Meisterschaftskonkurrenten aus 

Diepersdorf. 

Im Spiel gegen Baiersdorf wollte man eigentlich mit einem klaren Sieg 

nach Hause kommen. Das Vorhaben konnten wir leider nicht 

umsetzen. Auffällig – und spielentscheidend – war unser Umgang mit 

dem gegnerischen Torwart. Mehrfach klar angesprochen, mehrfach 

falsch umgesetzt: Würfe halbhoch, dankbar parierbar, pädagogisch 

wertvoll für den Keeper. Der Hinweis, konsequent hoch 

abzuschließen, war da. Er war deutlich. Er wurde wiederholt. Er 

wurde ignoriert. Ein bekanntes Muster: Die Information erreicht den 

Raum, aber nicht das Handeln. 

So hielten die Buckis Erlangen/Baiersdorf unnötig im Spiel, obwohl 

zur Halbzeit und nach der Pause geführt wurde. Basis dafür war auch 

eine herausragende Leistung von Torwart Zündt. Aber anstatt das 

Spiel früh zu entscheiden, wurde Anschauungsunterricht darüber 

betrieben, dass Wissen ohne Umsetzung wirkungslos bleibt. Die 

Gastgeber kämpften sich stets zurück. In den letzten zehn Minuten 

gelang uns nur ein Tor. Torgelegenheiten gab es genug. Auch die, kurz 

vor dem Schlusspfiff aus einem Freiwurf. Der Ball musste nur hoch 

links – er kam rechts unten - Endstand 28:28. 

Am Ende bleibt ein Punkt, der - nüchtern betrachtet - in Ordnung ist. 
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Im Spitzenspiel der Bezirksklasse trafen wir als Tabellenzweiten auf 

den Spitzenreiter SpVgg Diepersdorf. Für den uns ging es darum, 

nach der Niederlage im Hinspiel, die Meisterschaft und den direkten 

Wiederaufstieg wieder selbst bestimmen zu können. Die Partie 

begann ausgeglichen, wurde jedoch durch Verletzungen geschwächt: 

Jonas Wiek fiel früh aus, später musste auch Sven Hofmann verletzt 

passen. 

Nach anfänglicher Führung der Buckenhofener drehten die Gäste das 

Spiel und gingen kurz vor der Pause mit vier Toren in Führung. Direkt 

nach Wiederanpfiff übernahm der 20-jährige Sven Hofmann 

Verantwortung: Mit großem Einsatz in der Abwehr und vier schnellen 

Treffern stellte er den Ausgleich her. Trotzdem setzte sich 

Diepersdorf erneut ab und führte Mitte der zweiten Halbzeit mit 

sechs Toren. 

Der SVB gab sich jedoch nicht geschlagen. Angeführt von J. Brütting 

sowie weiteren Treffern von Gumbmann, Winter, Sainz-Derut und 

Hübenthal kämpfte sich das Team trotz Unterzahl zurück. In der 55. 

Minute gelang der Ausgleich zum 30:30. Die Schlussphase wurde 

dramatisch: Die Gäste glichen in der letzten Minute nochmals aus, 

doch der SVB erhielt nach Ablauf der Spielzeit einen Freiwurf. 

Rückraumschütze Sainz-Derut verwandelte diesen über die Abwehr 

hinweg zum viel umjubelten Siegtreffer. 

Durch eine enorme kämpferische Leistung, Teamgeist und eine 

starke Mischung aus erfahrenen Spielern und Nachwuchskräften 

sicherte sich der SVB einen wichtigen Erfolg und hat den Aufstieg nun 

wieder in eigener Hand. 

 

Die letzten zwei Saisonspiele finden am 8. März beim Tabellen 

Fünften TS Herzogenaurach II und am 15. März in eigener Halle gegen 

den Vierten HSG SGS Erl/HC Niederlindach II statt. Mit zwei Siegen 

können wir die Meisterschaft feiern.  

Nubbmn 
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Alte Herren 

Schon lange nichts mehr gehört, respektive gelesen von der AH. 

 

Das erste ist auch mal wieder nicht erfreulich, denn das erste Turnier 

in 2026 mussten die Buckis gleich mal absagen. Es waren einfach 

wieder zu wenige Spieler für einen ordentlichen Handball. 

Doch schon nach Wochenfrist, und das ist die zweite News, waren wir 

beim zweiten Turnier topp besetzt. Vielleicht lag es auch an unserem 

Heimturnier … 

Mit Weber und Bauer im Tor, abwechselnd eingesetzt in den beiden 

Turnierspielen, konnten die Buckis auf einen erfahrenen Rückhalt 

bauen, so dass es nach vorne auch gleich etwas besser lief. 

Und es gelang endlich ein Sieg gegen die Herzogenauracher. Zwar 

erst in den zweiten 18 Minuten herausgespielt - zur Halbzeit stand es 

noch pari - doch am Ende deutlich mit 15:21. 

Weitaus stockender lief es in der zweiten Begegnung gegen den 

Tabellenletzten aus Winkelhaid. Vielleicht lag es auch an der 

zweistündigen Turnierpause für Die AH, doch sollte es dennoch für 

einen, letztendlich doch sicheren Sieg reichen (15:10). 

 

Nun hat man noch ein Turnier Mitte März zu bestreiten. Dafür haben 

sich Die AH wieder viel vorgenommen … 

Manni Schnell 
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Ankündigungen  
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A-Mädchen 

A Mädchen HSG Fichtelgebirge gegen HC Erlangen 2 

Das erste Spiel dieses Wochenendes ging zu unseren Gunsten aus. 

Mit einer Rumpfmannschaft von gerade einmal sieben Spielerinnen 

fuhren wir nach Wunsiedel. Die Ansage an die Mädels war, so gut es 

geht schnell nach vorne zu spielen und ansonsten die Kräfte für die 

60 Minuten gut einzuteilen. Leider war die Abwehr zu Beginn des 

Spieles nicht ganz so stabil, sodass die Gegnerinnen ihre ersten vier 

Tore durch Siebenmeter Tore erzielten, aus dem Spiel kam das erste 

Tor erst nach sieben Minuten. Wir konnten vorne gut stoßen und 

durch die Lücken gehen, sodass wir den Ausgleich immer wieder 

hinbekommen haben. Die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen. Über 

ein 4:4 und ein 7:7 kam es zum 10:10 in der 23. Minute. Wir konnten 

uns zwar immer mal wieder auf einen zwei Tore Vorsprung absetzten, 

aber bis zur Halbzeit war mit einem 12:13 nur noch ein Treffer mehr 

auf dem Konto.  

In der zweiten Halbzeit haben wir die Abwehr auf eine 5:1 Deckung 

umgestellt, was die Gegnerinnen sichtlich verunsicherte. So konnten 

wir mit Gegenstößen und Ableger an den Kreis wieder eine kleine 

Zwei-Tore-Führung herausspielen, die wir zehn Minuten lang halten 

konnten. Dann ließ aber auch die Kraft immer mehr nach und die 

Mädels aus dem Fichtelgebirge konnten zum 17:17 ausgleichen. Aber 

der Kampfgeist war zurück. Lina im Tor hat mit guten Paraden und 

zwei gehaltenen Siebenmetern hinten das Tor freigehalten, Sophie ist 

nach vorne gelaufen und so konnte über die erste Welle der 

Vorsprung wieder ausgebaut werden. Auch eine Manndeckung hat 

uns nicht mehr aus der Ruhe gebracht und Jana hat die Lücken 

genutzt und noch drei Tore in Folge gemacht. So konnten wir mit 

einem sicheres 26:30 Sieg nach Hause fahren und uns für das nächste 

Spiel, das gleich am Sonntag stattfinden sollte, regenerieren.  
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Sulzbach-Rosenberg gegen HC Erlangen 2 

Das zweite Spiel dieses Wochenendes war noch ein verlegtes Spiel 

aus der Hinrunde. Somit haben wir das erste Mal gegen die Mädels 

aus Sulzbach gespielt und kannten sie nicht. Aufgrund der wenigen 

Spiele waren sie nur auf Tabellenplatz zwei, hatten aber noch nichts 

verloren. Wir waren wieder mit der gleichen Besetzung unterwegs, 

wie schon am Samstag (sieben Spielerinnen).  

Ohne Auswechselspieler konnten wir lange mithalten und die 

Gengerinnen ärgern. Obwohl das Spiel vom Vortag sichtbar in den 

Knochen steckte, habe meine Mädels immer wieder Tor erzielen 

können. Teils durch Kreuzen, meist aber durch 1:1 Aktionen. Wir 

haben zügig nach vorne gespielt und auch der Rückzug hat gut 

geklappt. Auch unsere Außen kamen dieses Mal besser ins Spiel. 

Hinten konnten wir die Gegnerinnen aber leider nicht zurückhalten, 

ebenfalls die Lücken auszunutzen und ihrerseits Tore zu werfen. So 

stand es in der 25. Minute 12:12 Unentschieden. Leider hat die Kraft 

dann doch sehr nachgelassen und wir hatten drei technische Fehler 

in Folge und eine Parade der Torhüterin, die durch Gegenstöße von 

den Mädels aus Sulzbach zu einer 16:12 Halbzeitführung ausgebaut 

wurden.  

Nichtsdestotrotz haben wir in der Halbzeit besprochen, was wir noch 

verbessern können, schneller nach vorne, und besser in die Lücken 

stoßen. Auch in der Abwehr sollte besser verschoben werden. Die 

Oberpfälzerinnen fingen dann mit einer Manndeckung an, was für die 

anderen Mädels natürlich mehr Platz bedeutet, aber auch mehr 

Laufen. Dies war aber leider nur noch bedingt drin. Wir konnten zwar 

immer wieder ein Tor erzielen und den vier Tore Unterschied lange 

Zeit beibehalten, hatten aber einfach nicht mehr die Kraft und die 

Kondition, noch einmal heranzukommen. Obwohl Lina im Tor gute 

Paraden hatte und wir immer wieder versucht haben, schnell nach 

vorne zu ziehen, waren die anderen doch mit einer vollen 

Auswechselbank schneller. Am Ende hatten wir dann auch noch ein 

wenig Pech, indem wir 7 Meter verworfen haben, den Ball zu oft 

unkontrolliert an den Kreis gespielt und somit den Gegenstoß für die 
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anderen frei gemacht haben. Am Ende hieß es nur noch durchhalten 

und keine 10 Tore Niederlage zu bekommen, was wir mit einer 31:24 

Niederlage auch geschafft haben.  

Ich bin echt stolz auf euch Mädels, dass ihr so stark gekämpft habt. 

Danke auch an Lina und vor allem Sophie, die am Sonntag noch 

einmal kurzfristig eingesprungen ist und uns an diesem Wochenende 

mit 12 Toren und viel Kondition unterstützt hat.  

 

HC Erlangen gegen SpV Mögeldorf 

Gleich am nächsten Wochenende hatten wir unser Heimspiel gegen 

Mögeldorf. Schon um 10:00 Uhr mussten wir auf der Platte stehen. 

Diesmal konnten wir mit zwei Auswechselspielerinnen ein bisschen 

mehr wechseln, was uns sichtlich gutgetan hat. Begonnen haben wir 

mit der gleichen Aufstellung, wie die Spiele davor. Anfangs war zwar 

noch etwas Unsicherheit da, wir haben ein paar Chancen nicht nutzen 

können und den Ball unnötig vergeben, aber mit der Zeit kam die 

Stabilität und auch das Zusammenspiel deutlich besser unter 

Kontrolle. Vorne hatten wir gute Geduld, sind in die Lücken gestoßen 

und konnten den Ball dann oft noch weiterspielen, was zu schönen 

und guten Toren geführt hat. Hinten hat die 5:1 Abwehr stabil 

zusammengearbeitet und so konnten wir uns über ein 5:2 und ein 9:4 

in der ersten viertel Stunde einen guten Vorsprung herausspielen, 

den wir bis zur Halbzeit auf ein stabiles 14:8 ausgebaut haben.  

In der zweiten Halbzeit haben wir mit der 5:1 Deckung den Mädels 

aus Mögeldorf den Spielfluss immer wieder unterbrochen und so 

mussten sie im 1:1 durch unsere heute sehr stabile Abwehr. Was 

diese nicht abgewehrt hat, hielt Vickie im Tor. So konnten wir über 

die erste, oder zum Teil über die zweite Welle den Abstand stetig aber 

sicher vergrößern, sodass wir in der 43. Minute eine 10 Tore Führung 

hatten. Aber trotzdem haben meine Mädels weitergearbeitet, weiter 

stabil in der Abwehr gestanden und vorne super zusammengespielt. 

Selbst die Veränderungen der Gegnerinnen, über Doppelpässe mit 

dem Kreis oder den beiden Halben, oder mit zwei Kreisspielerinnen 

zu spielen, konnten wir meist unterbinden und über Gegenstöße das 
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Ergebnis immer weiter nach oben treiben. Beim 30:17 in der 

vierundfünfzigsten Minute, war schon längst alles entschieden und 

trotzdem haben wir noch auf ein 33:19 erhöht.  

Mädels, das war euer Bestes Spiel, es war schön euch zuzuschauen, 

weiter so.  

Jetzt haben wir leider schon wieder vier Wochen Pause, bis es Anfang 

März gegen Sulzbach-Rosenberg im Rückspiel in unser letztes Heim- 

und auch Saisonspiel geht.  

Sabine Glöckl 
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A-Jungs 

Die vergangenen Wochen boten für unsere A-Jugend ein Wechselbad 

der Gefühle.  

Spielabsage gegen Bergreinfeld  

Das für den 31.01. angesetzte Spiel gegen Bergreinfeld wurde vom 

Gegner kurzfristig abgesagt. Somit gingen die Punkte kampflos an 

uns. Auch wenn wir natürlich lieber gespielt hätten, nehmen wir die 

zwei Zähler mit und richteten den Fokus direkt auf die nächste 

Aufgabe  

Riesen-Moral beim Auswärtssieg in Hof  

Am 08.02. stand die Auswärtspartie beim TSV Hof 1861 an – unter 

denkbar schwierigen Voraussetzungen. Mit lediglich sieben Spielern 

machten wir uns auf den Weg. Keine Wechseloption, keine 

Entlastung – 60 Minuten Vollgas für jeden Einzelnen waren gefragt.  

Die ersten zehn Minuten verlief ausgeglichen, doch ab der 10. Minute 

übernahmen wir die Kontrolle. Zur Halbzeit lagen wir mit 13:20 vorne 

– eine echte Überraschung unter diesen personellen Bedingungen.  

Anstatt in der zweiten Halbzeit einzubrechen, zeigte die Mannschaft 

enorme Moral. In der Abwehr wurde noch aggressiver gearbeitet, es 

wurde besser verschoben, sich gegenseitig geholfen und um jeden 

Ball gekämpft. Im Angriff spielten wir teilweise deutlich geduldiger 

und konsequenter unsere Chancen aus. Besonders beeindruckend 

war, wie die Jungs trotz schwindender Kräfte immer wieder Tempo 

machten und Verantwortung übernahmen.  

Mitte der zweiten Halbzeit war spürbar, dass Hof zunehmend 

nervöser wurde, während unsere Mannschaft mit wachsendem 

Selbstvertrauen agierte. Jeder Treffer wurde gefeiert, jeder 

Ballgewinn puschte das Team zusätzlich.  

In der Schlussphase zahlte sich der unermüdliche Einsatz aus: Am 

Ende stand ein verdienter 29:23-Auswärtssieg auf der Anzeigetafel: 

ohne Wechselspieler eine absolute Energieleistung.  

Diese Partie hat eindrucksvoll gezeigt, was mit Teamgeist, Wille und 

Zusammenhalt möglich ist.  
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Die Jungs haben füreinander gekämpft, Verantwortung übernommen 

und sich für ihren Einsatz selbst belohnt. Auf diese Leistung können 

wir mehr als stolz sein.  

Das angesetzte Nachholspiel in den Faschingsferien musste leider 

personell bedingt abgesagt werden.  

Am Samstag, den 28. Februar, wartet mit dem TV Königsberg ein 

Gegner, auf den wir bislang noch nie getroffen sind. Ziel ist klar: Mit 

derselben Leidenschaft und Geschlossenheit die nächsten zwei 

Punkte holen.  

Hannah und Alex  

 
 

C-Mädchen 

Tja, das Rückspiel gegen Heroldsberg fiel dem Schnee zum Opfer. 

Wegen Schneelast war deren Halle gesperrt und das Spiel kurzum 

abgesagt. 

 

Anfang Februar folgte dann das Rückspiel gegen Burgebrach und vor 

allem in Burgebrach. Immer unschön dort zu spielen. Was soll man 

sagen, wir verloren zwar mit 19:15, das Endergebnis spiegelt aber 

nicht den Spielverlauf wider, denn kurz vor Spielende stand es noch 

und nur 17:15 für die Gastgeberinnen. 
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Im folgenden Spiel kam es zum zweiten Aufeinandertreffen mit dem 

HC Städtedreieck. Zu siebt reiste das Team nach Burglengenfeld, 

wobei Knust aus der D-Jugend erfreulicherweise aushalf und mit am 

Start war, so dass man eine komplette Mannschaft stellen konnte. 

 

Zuerst führten die Oberpfälzerinnen, dann die Mädchen aus 

Oberfranken. Am Ende schwanden den Buckis aber etwas die Kräfte, 

doch machten sie das mit Übersicht und Routine wett. Abgepfiffen 

wurde letztendlich mit einem Tor vor für die Buckis, was natürlich für 

einen Sieg und zwei wichtigen Punkten auf dem Haben-Konto reichte. 

 

Aktuell belegt die C-Jugend einen sehr guten zweiten Tabellenplatz. 

Es folgen noch zwei a. K. Spiele und eines gegen den bisher 

ungeschlagenen Tabellenersten, mit dem man aber noch eine 

Rechnung aus dem Hinspiel offen hat. 

Manni Schnell 
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D-Jugend gemischt 

Die D-Jugend war im Februar bei einem Turnier im Einsatz. In 

Herzogenaurach trafen wir auf den Gastgeber und auf die HG 

Eckental.  

 

Das erste Spiel gegen die TS Herzogenaurach konnten die Kinder 

deutlich gestalten. Gutes Abwehrverhalten gepaart mit schnellem 

Gegenstoßspiel bescherte uns einen deutlichen 17:26 Sieg. 

Das zweite Spiel trugen wir gegen die HG Eckental aus. Hier wurden 

die Kinder schon mehr gefordert. Die Eckentaler brachten uns mit 

vielen Einlaufbewegungen immer wieder in Bedrängnis. Am Ende 

konnten wir uns aber durchsetzen und gewannen 20:18 nach 

Torschützenregel.  

 

Das nächste Turnier findet am 08.03. in eigener Halle statt. Unsere 

Gegner werden die TS Herzogenaurach und HC Erlangen III sein. 

Norman und Nubbmn  
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E-Jugend 

Unsere E-Jugend hat in den vergangenen Wochen an drei 

spannenden Handballturnieren teilgenommen. Ein besonderes 

Highlight war dabei unser eigenes Heimturnier. Außerdem waren wir 

zu Gast in Erlangen und in Winkelhaid. 

 

Bei allen drei Turnieren zeigte unsere Mannschaft großen Einsatz, 

Teamgeist und tolle spielerische Entwicklung. Die Spiele waren 

durchweg spannend, hart umkämpft und endeten mit knappen 

Ergebnissen. 

 

Ein großes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, die unser 

Heimturnier möglich gemacht haben. Ob beim Auf- und Abbau, am 

Verkauf oder in der Halle – ohne diese Unterstützung wäre ein 

solches Turnier nicht möglich gewesen. 

 

Wir sind sehr stolz auf die Leistung unserer E-Jugend und freuen uns 

schon auf die kommenden Herausforderungen! !" 

Rebbi Wirth 
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Weil’s um Stadt und 
Landkreis Forchheim 
geht.

Wir setzen uns für all das ein, 

was in unserer Region wichtig ist. 

Für die Wirtschaft, für den Sport 

sowie für soziale und kulturelle 

Projekte hier vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.

sparkasse-forchheim.de

S  Sparkasse 
 Forchheim



 

 24 

Spieltermine im März  
So 01.03 15:00 h M1 FOG SVB -TV 61 Bruck 3 

Mi 04.03 20:00 h Da2 EURO SG DJK Er/Baiersdorf - SVB 

Sa 07.03 14:00 h A-Mä FOG HC Erlangen 2 - HC 

Sulzb/Rosenb 

 16:00 h C-Mä FOH SVB - SpVgg Diepersdorf 2 a.K. 

 17:30 h B-Ju BTOST HaSpo Bayreuth - SVB 

 18:15 h M1 WINK TSV Winkelhaid - SVB 

 19:30 h Da1 MINTR SG Mintr/Neutr 2 - SVB 

So 08.03 10:00 h A-Ju GHERZ TS Herzogenaurach - SVB 

 14:00 h D-Ju FOG Heimturnier 

 18:00 h M2 GHERZ TS Herzogenaurach 2 - SVB 

Sa 14.03 11:00 h D-Ju ECK Turnier bei HG Eckental 

 14:00 h E-Ju FOG Heimturnier 

 15:30 h A-Ju NEU HSG Rödental/Neustadt - SVB 

So 15.03 10:00 h AH HABER Turnier in Lauf 

 11:00 h M2 FOG SVB - HSG Er-Niederlindach 2 
 13:00 h Da2 FOG SVB - DJK SV Berg 

 15:00 h M1 FOG SVB - HC Hersbruck 2 

 17:00 h Da1 FOG SVB - TV 61 Bruck 

Mo 16.03 19:15 h A-Ju KÖB TV Königsberg - SVB 

Sa 21.03 16:00 h B-Ju FOH SVB - HG Amberg 

 18:00 h A-Mä WEN TSV Wendelstein – HC 

Erlangen 2 

 18:00 h C-Mä WINK JSG Nürnberger Land 2 - SVB 

 20:00 h Da1 ESV27 ESV 27 Regensburg 2 - SVB 

So 22.03 20:00 h M1 FOR SVB- TV Altdorf 2 

Sa 28.03 16:30 h Da1 FOG SVB - HSG Weiden 
 
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
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